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Grußwort des Bürgermeisters
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Herzlich willkommen in der Stadt der Osterräder!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

diese Broschüre dient als Informationsquelle und Orientierungshilfe für „Altein-
gesessene“, Neubürger und Neubürgerinnen, Gäste und auswärtige Interessen-
ten. Sie gibt umfangreiche Informationen zu den Themen Bürgerservice und Ver-
waltung, Tourismus und Freizeit sowie über die einzelnen Ortsteile und die Stadt 
Lügde selbst. Sie erfahren auf diesen Seiten vieles, was man für das Alltagsleben 
benötigt und erhalten darüber hinaus auch den einen oder anderen Ausflugstipp.

Bei einem Besuch unserer Stadt werden Sie feststellen, dass in Lügde Historie 
mit den modernen Anforderungen von heute in idealer Weise verbunden ist. Im 
Zuge des Projekts „Lügde 2015“ wurde z. B. die Barrierefreiheit in der Altstadt 
enorm verbessert und Lügde ist auch für Familien wieder attraktiver geworden. 
Beigetragen hat dazu sicherlich auch der an den historischen Stadtkern angren-
zende Emmerauenpark. Mit ihm haben wir die Emmer als Fluss neu entdeckt 
und einen unverwechselbaren Freiraum geschaffen. Dennoch wird auch an Tradi-
tionen festgehalten, wie dem Osterräderlauf, der schließlich zur Identifikation der 
Bürger mit Lügde beiträgt.

Wir Lügder profitieren von unserem reichhaltigen Vereinsleben. Ich lade alle Bür-
gerinnen und Bürger ein, sich aktiv am kommunalen Geschehen zu beteiligen. 
Viele Möglichkeiten stehen Ihnen offen: sei es durch den Besuch der öffentlichen 
Ratssitzungen oder durch Engagement in einem unserer Vereine, Kirchen und 
anderen Organisationen. Bei vielen Veranstaltungen und Angeboten in Sport und 
Kultur haben Sie die Möglichkeit Ihre Interessen und Ideen mit einzubringen. 

Trotz der zahlreichen Daten und Informationen der Broschüre, werden sicherlich 
einige spezielle Fragen unbeantwortet bleiben. Bitte wenden Sie sich deshalb 
vertrauensvoll an die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung, die 
Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Ich wünsche Ihnen nun viel Vergnügen mit der neuen Bürgerbroschüre und hoffe, 
dass sie Ihnen bei vielen Fragen ein nützlicher Helfer sein wird.

Ihr / Euer Bürgermeister

Heinz Reker
www.luegde.de

http://www.luegde.de
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Ein Blick in die Geschichte – Lügde stellt sich vor
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Die Ackerbürgerstadt Lügde mit ihren 
neun Ortsteilen blickt zurück auf eine 
bewegte Vergangenheit, die heute 
noch vielerorts zu spüren ist. 

Wichtige Ereignisse in der 
 Geschichte von Lügde:

J  784: Karl der Große feiert das Weih-
nachtsfest in der Kilianskirche in 
„Villa Liuhidi“.

J  1184: Lügde wird Hauptstadt der 
Grafschaft Pyrmont und wird zur 
Festungskleinstadt ausgebaut.

J  um 1245: Lügde erhält die Stadt-
rechte.

J  1797: Der letzte große Stadtbrand 
zerstört einen Großteil der Gebäude. 
Durch den Wiederaufbau entsteht 
das heutige Stadtbild.

J  1935: Christliche Bürger errichten 
ein Kreuz auf dem Osterberg, um ih-
rem Protest gegen die nationalsozi-
alistische Weltanschauung Ausdruck 
zu verleihen.

J  1946: Im Frühjahr steht das Hoch-
wasser bis zu zwei Metern in  
der Innenstadt und richtet großen  
Schaden an.

J  1970: Zusammenschluss der Ort-
schaften zur Großgemeinde Lügde. 
Lügde und Harzberg werden dem 
Kreis Lippe zugeordnet.

J  1990: Städtepartnerschaft mit Anger-
münde (Uckermark). 

J  2005: Start der Revitalisierung der 
Innenstadt im Rahmen des Projekts 
„Lügde 2015“. 

J  2011: Einweihung des Emmerauen-
parks.

Stadtführung

mailto:info@stw-bp.de
http://www.stadtwerke-bad-pyrmont.de


Ein Blick in die Geschichte – Lügde stellt sich vor

Die Entstehung von Lügde führt in die 
frühgeschichtliche Zeit der ersten Jahr-
hunderte nach Christi Geburt zurück. 
Jedoch erst mit der Einführung des 
Christentums wird Lügde mit ersten 
urkundlichen Berichten von Priestern 
und Mönchen schriftlich erwähnt. Eine 
der ersten schriftlichen Zeugnisse ist 
der Aufenthalt von Karl dem Großen, 
der im Jahr 784 im Krieg gegen die 
Sachsen mit seinem Heer in Lügde 
lagerte und hier das Weihnachtsfest 
feierte. 

Die Gründung der Stadt wird auf etwa 
das Jahr 1245 datiert. Verleihungs-
urkunden der Stadtprivilegien sind 
nicht mehr erhalten. Sicher ist jedoch, 
dass die Stadt nach dem sogenann-
ten „Lippischen Drei-Straßenmodell” 
angelegt worden ist, das heißt für die 
Stadtgründung wurde lippisches Recht 
gewählt. Lügde wurde als „Festungs-
kleinstadt“ planmäßig angelegt, sie 
war befestigter Mittelpunkt für die Ter-
ritorialpolitik der Grafen von Pyrmont 
bis zum Jahr 1668.

Durch Brände und Überschwemmun-
gen immer wieder zerstört, entstand 
durch den Wiederaufbau im 18. Jahr-
hundert das heutige Stadtbild.

Die Stadt gehört zu den am besten er-
haltenen Ackerbürgerstädten unseres 
Landes und ist deswegen auch Mit-
glied in der Gemeinschaft „Historische 
Stadtkerne in Ostwestfalen/Lippe”.

Der historische Stadtkern
von Lügde

Die Altstadt von Lügde zeichnet sich 
durch wunderschön restaurierte 
Fachwerkhäuser und Fassaden sowie 
durch die noch vollständig erhaltene 
Stadtmauer mit ihren zwei noch erhal-
tenen Wachtürmen aus.

Mittelpunkt der Altstadt ist die ka-
tholische St. Marien Kirche, die Ende 
des 19. Jahrhunderts erbaut wurde. 
Eine weitere Besonderheit ist das 
ehemalige Franziskanerkloster, das im 
Jahr 1756 von dem Orden der Franzis-
kaner errichtet wurde. Diese nutzen 
es bis zum Jahr 1820. Nachdem es 
zwischen zeitlich als Krankenhaus ver-
wendet wurde, beherbergt es heute 
eine Bibliothek und einen Kindergar-
ten. Der Klostersaal wird für kulturelle 
Anlässe, wie die Veranstaltungsreihe 
„Kultur im Kloster“ genutzt. 
➔ www.kulturimkloster.de

Lohnenswert ist auch ein Besuch der 
Kilianskirche am Ortseingang. Die be-
eindruckende romanische Kirche aus 
dem 12. Jahrhundert, in deren Vorgän-
gerbau schon Karl der Große 784 das 
Weihnachtsfest feierte, zählt zu den 
ältesten Baudenkmälern Westfalens.
Ein Ort, an dem die Geschichte 
anschaulich dargestellt ist, ist das 
gemütliche Heimatmuseum. Das 
Museum befindet sich in einem für 
Lügde charakteristischen Ackerbür-
gerhaus. Es wurde 1799 errichtet und 

zeichnet sich durch seine schlichte, 
ökonomische Bauweise aus. Der Hei-
mat- und Museumsverein hatte das 
leerstehende Gebäude 1987 saniert 
und zum Heimatmuseum umgebaut. 
Das Museum ist im Stil der damaligen 
Ackerbürgerhäuser eingerichtet und 
beherbergt neben einer liebevollen 
Ausstellung zur Geschichte der Stadt 
auch ein gemütliches Café.

Am Rande der historischen Altstadt 
liegt der 2011 eingeweihte Emmerau-
enpark. Die Parklandschaft am Ufer 
der Emmer ist ein attraktives Aus-
flugsziel für Jung und Alt und bietet 
Erholung und Freizeitspaß. Während 
die Kinder sich auf dem spannenden 
Abenteuerspielplatz austoben, lädt 
der Biergarten des Cafés „Anker-
platz“ zu einer kleinen Pause ein. Ein 
besonderes Highlight ist der „Emmer 
Beach“ im nördlichen Teil des Parks. 
Der Bade- und Strandbereich bietet 
unterschiedliche Möglichkeiten für 
Sport und Spiel und hat sich zu einem 
sehr beliebten Treffpunkt entwickelt. 
In den Sommermonaten finden im 
Emmerauenpark regelmäßig Veranstal-
tungen statt. Besonders beliebt ist das 
Unterhaltungsprogramm für Familien 
und Kinder. Unter dem Titel „Sonntags 
im Park“ treten an mehreren Sonnta-
gen Kinderunterhalter auf der Bühne 
im Park auf. Ein weiteres Highlight ist 
der Liuhidi-Markt, der Besucher aus 
nah und fern auf eine Zeitreise ins 
Mittelalter führt.
➔ www.emmerauenpark.de
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Die Ortsteile stellen sich vor

Aktive Dorfgemeinschaften, ein leben-
diges Vereinsleben und eine reizvolle 
Natur machen Lügde zu einem at-
traktiven Wohnort für die rund 10.000 
Einwohner. Mit ihrer landschaftlichen 
Vielseitigkeit zwischen den Emmer-
auen und dem Köterberg haben alle 
Ortsteile für ihre Bewohner und Besu-
cher viel zu bieten.

Elbrinxen

Warum Elbrinxen auch als Storchen-
dorf bezeichnet wird, lässt sich schon 
von weitem erahnen. Ganzjährig 
kreisen über dem Ort die Störche 
und im Spätsommer kann man die 
Jungstörche bei ihren ersten Flugver-
suchen beobachten. Die Storchensta-
tion, idyllisch gelegen am Flüsschen 
Wörmke, ist das Zuhause von vielen 
Weißstorch-Familien. Über die ande-
ren fliegenden Bewohner der Region 
informiert der Vogellehrpfad, der auf 
einer schönen Rundroute durch das 
Dorf führt.

Nur einen kleinen Spaziergang von 
der Storchenstation entfernt steht die 
1000-jährige Linde. Der Baum zählt 
zu den schönsten Naturdenkmälern 
Deutschlands und fasziniert mit einem 
Stammumfang von zwölf Metern und 
einer 25 Meter ausladenden Krone.
Die Elbrinxer Marktscheune ist der kul-
turelle und soziale Mittelpunkt des Or-
tes. Die ehemalige Scheune aus dem 
Jahr 1786, wurde von der Dorfgemein-
schaft liebevoll saniert und ausgebaut. 
Ob Volkstheater, Stand Up Comedy 

oder A-Capella-Musik – das Programm 
in dem rund 170 Sitzplätze fassenden 
Theatersaal ist vielfältig. Alljährliches 
Highlight ist der Martinimarkt am letz-
ten Wochenende im Oktober.
➔ www.marktscheune.info

Harzberg

Südwestlich der Kernstadt liegt Harz-
berg, der kleinste Ortsteil Lügdes. Der 
erstmals 1453 urkundlich erwähnte 
Ort befindet sich auf einer Höhe von 
116 m ü. NN. Die malerische Lage am 
gleichnamigen Berg, macht Harzberg 
zu einem beliebten Ausgangsort 
für Wanderungen und Radtouren. 
Nur  wenige Meter entfernt liegt der 
Schieder See mit seinen zahlreichen 
Freizeit- und Erholungsangeboten. 

Oberhalb des Ortes erstreckt sich das 
Naturschutzgebiet Mörth, das mit sei-
nem Wanderweg „NaturZeitReise“ zu 
einem abwechslungsreichen Spazier-
gang einlädt. Auf der Hochmoorfläche 
wurde 2012 ein Teich für schützens-
werte Arten ausgehoben, auf dem im 
Sommer Seerosen blühen.

Rischenau

Der Ortsteil Rischenau kann auf eine 
außerordentlich spannende Geschich-
te zurückblicken. Im 14. Jahrhundert 
war der Ort eine Stadt mit einer 
Burganlage, die im Zuge der Everstein-
schen Fehde (1404-1409) zerstört wur-
de. Von der kleinen Parkanlage aus, 

kann man noch heute den Standort 
der alten Burganlage ausmachen. 
Das moderne Dorfgemeinschaftshaus 
beherbergt ein kleines Museum, in 
dem die Geschichte des Ortes detail-
getreu aufbereitet wurde. 

Der 2,5 Kilometer lange Waldlehrpfad 
lädt dazu ein, auf informative Weise 
die schönen Wanderwege rund um 
den Ort zu entdecken. Der Weg führt 
auch durch die Ortschaft Biesterfeld. 
Dort befand sich das einstige Gut der 
Grafen zur Lippe-Biesterfeld. In der 
ehemaligen Mühle des Herrensitzes  
finden Sie heute ein gemütliches 
 Museum und Café.

Sabbenhausen

Im Jahr 1258 erstmals urkundlich 
erwähnt, durchlebte das Dorf Sab-
benhausen im Laufe der Jahrhun-
derte eine wechselvolle Geschichte. 
Im 15. Jahrhundert wurde es durch 
kriegerische Auseinandersetzungen 
fast vollständig zerstört, aber Anfang 
des 16. Jahrhunderts durch das nahe 
gelegene Kloster Falkenhagen wieder 
besiedelt. Alte Fachwerkhäuser und 
die über 400 Jahre alte Wassermühle 
in Ratsiek sind noch heute Zeugen der 
Vergangenheit.

Durch die tatkräftige Unterstützung 
der Dorfgemeinschaft konnten in den 
vergangenen Jahren zahlreiche neue 
Projekte, wie der neue Dorfplatz vor 
dem Kindergarten, umgesetzt werden. 
Hier erinnert das Türmchen der alten 

Backhaus Wörderfeld Paradiesmühle RischenauWittekindlinde Elbrinxen
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Die Ortsteile stellen sich vor

Schule an die ehemalige evangelische 
Schule, die an dieser Stelle gestanden 
hat.

Niese

Naturverbundene Menschen fühlen 
sich in Niese besonders wohl. Wälder 
und Wiesen rund um das Dorf und das 
kleine Flüsschen Niese, das am Kö-
terberg entspringt und in die Emmer 
mündet, bieten naturnahe Erholung. 
Eine kleine Freizeitanlage lädt nach 
einer erlebnisreichen Wanderung zum 
Verweilen ein.

Einmal im Jahr ist es jedoch mit der 
ländlichen Idylle kurz vorbei. Das 
Festival „Rock am Köterberg“ lockt 
alljährlich viele Musikfreunde aus nah 
und fern in das beschauliche Dorf und 
einen Abend lang wird zu Rockmusik 
bekannter Bands gefeiert.

Köterberg

Bevor es mit dem Rad oder zu Fuß 
auf den Köterberg, die mit 496 Me-
ter höchste Erhebung in Lippe, geht, 
lohnt es sich eine kleine Pause im 
gleichnamigen Dörfchen einzulegen 
und auf  einem herrlich schattigen 
Plätzchen den Blick über das Lipper 
Bergland streifen zu lassen. Mit rund 
100 Einwohnern, ist der Ort zwar 
klein, verfügt aber trotzdem über eine 
interessante Vergangenheit. Ende des 
13. Jahrhunderts erstmals urkundlich 
erwähnt, war der Ort lange Zeit durch 
den Bergbau geprägt. Die im Köter-
berg vorkommenden Erzvorkommen, 
führten dazu, dass über viele Jahre 
hinweg immer wieder Hoffnungsvolle 
ihr Glück im Bergbau versuchten. 

Der Köterberg selbst fasziniert mit 
einer beeindruckenden Aussicht. Der 
Gipfel bietet rundum einen freien Blick 
ins Weserbergland und den Teutobur-
ger Wald. 62 Ortschaften der Länder 
Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen 
und Hessen liegen in Sichtweite des 
Gipfels. Die fantastische Fernsicht 

reicht vom Hermannsdenkmal in 
Detmold und der Porta Westfalica, bis 
hin zum Herkules bei Kassel und dem 
Brocken im Harz. 

Falkenhagen

Der Ort Falkenhagen ist durch das 
gleichnamige Kloster über die Grenzen 
Lippes hinaus bekannt. Gegründet 
wurde das Kloster bereits im 13. Jahr-
hundert und im 15. und 16. Jahrhun-
dert verhalfen die Kreuzherren dem 
Kloster zu wirtschaftlicher und geist-
licher Blüte. Der berühmte Jesuiten-
pater Friedrich Spee von Langenfeld 
schrieb hier an seinem Werk gegen 
die Hexenverfolgung, der „Cautio Cri-
minalis“. Von der ehemaligen Kloster-
anlage ist heute noch die spätgotische 
Klosterkirche mit einem Teil des Kreuz-
gangs sowie das Refektorium und das 
ehemalige 1509 entstandene Dormi-
torium erhalten, in dem sich heute das 
Pfarrhaus befindet und das als das 
älteste lippische Fachwerkhaus gilt. 
Sehenswert ist auch die im schlichten 
Barockstil erbaute katholische Kirche. 

Wörderfeld

Regelmäßig zieht ein leckerer Ge-
ruch nach frisch gebackenem Brot 
durch das Dörfchen Wörderfeld. Ein 

untrügliches Zeichen dafür, dass im 
dorfeigenen Backhaus mal wieder Brot 
gebacken wird. In dem 1990 einge-
weihten Backhaus können interessier-
te Besucher die Kunst des bäuerlichen 
Brotbackens kennenlernen. Alle zwei 
Jahre findet das Backhausfest statt, 
bei dem zahlreiche Besucher miterle-
ben, wie im Ofen Brote und Kuchen 
gebacken werden. Ein weiterer be-
liebter Treffpunkt in Wörderfeld ist das 
Dorfgemeinschaftshaus.  

Hummersen 

Am Fuße des Köterberges, einge-
rahmt von Wiesen und Wäldern, liegt 
das Dorf Hummersen. Der nahe gele-
gene Golfplatz und das kleine Freibad 
bieten aktive Freizeitmöglichkeiten. 
Rund um das Dorf befindet sich ein 
Nordic-Walking-Park mit verschiede-
nen Routen und Schwierigkeitsgraden. 
Besonderes Angebot für Wanderer 
sind die zahlreichen rustikalen Bänke, 
die in und um das Dorf herum aufge-
stellt wurden und zum Rasten einla-
den. Ob der Holzdrehklappstuhl oder 
die Bänke mit plattdeutschen Sprü-
chen – jede Bank ist ein Unikat und 
hat ihre eigene Besonderheit.
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Das Bürgerbüro ist die zentrale Anlaufstelle im Rathaus. Die Mitarbeiter/-innen 
helfen Ihnen gern dabei den richtigen Ansprechpartner zu finden und beraten 
Sie bei den folgenden Angelegenheiten: 
J  An- und Abmeldung des Wohnsitzes
J  Auskünfte aus dem Melderegister
J  Ausweise (Personalausweis, Reisepass, Kinderreisepass)
J  Beglaubigungen
J  Fischereischein
J  Formulare anderer Behörden (Einkommenssteuererklärung, Kindergeld)
J  EU-Führerschein
J  Führungszeugnis
J  Gewerbezentralregisterauszug
J  Holzleseschein
J  Hund an-/abmelden
J  Änderungen des Kfz-Scheins
J  Mülltonnen, Sperrmüllkarten
J  Wahlen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Montag: 7:00 – 18:00 Uhr
Dienstag: 7:30 – 12:45 Uhr
Mittwoch: 7:30 – 12:45 Uhr
Donnerstag: 7:30 – 12:45 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 7:30 – 12:00 Uhr

Kontakt: 
Telefon 05281 77080
Fax:   05281 989980
E-Mail:  info@luegde.de
Raum:  3 (Erdgeschoss)

Weitere nützliche Kontakte:

Polizei:  NOTRUF 110 Telefon: 05281 7233
  Rathaus Raum 9 (Erdgeschoss)
Feuerwache Lügde:  NOTRUF 112 E-Mail: info@feuerwehr-luegde.de 
Jobcenter Außenstelle Lügde:  Telefon: 05231 4599-0
 Servicebüro Blomberg
Bauhof: Pyrmonter Straße 70
 Telefon: 05281 165760
 E-Mail: u.rinsche@luegde.de
Wasserwerk:  Pyrmonter Straße 70
 Telefon: 05281 165780 
 E-Mail: d.kuchenbecker@luegde.de
 Störungsdienst: 0700 99583433 
Büchereien:
Kath. öffentliche Bibliothek: Mühlenstraße 1, Lügde
 (ehem. Franziskanerkloster) 
 Telefon: 05281 7158
Bücherei Hummersen: Weserberglandstraße 8, Hummersen
 Telefon: 05283 8307
Bücherei Rischenau: Hauptstraße 36, Rischenau
 Telefon: 05283 8820
Ev. Gemeindebücherei Elbrinxen: Postweg 10, Elbrinxen
 Telefon: 05283 8174 
Hinweis: Die Büchereien haben immer nur zu bestimmten Zeiten geöffnet!

Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 8:00 bis
13:00 Uhr ein kleiner Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz vor dem Rathaus 
in Lügde statt. Das Warenangebot auf 
dem Wochenmarkt reicht von frischem 
Obst und Gemüse über Fisch-, Fleisch- 
und Milchprodukte bis hin zu leckeren 
Kaffeespezialitäten. Des Weiteren er hal-
ten Sie auf dem Wochenmarkt saisonale 
Blumen und Pflanzen. Liegt der Frei-
tagstermin auf einen Feiertag, findet  
der Markt bereits am Donnerstag statt.

Toilette – ja bitte!
„Toilette – ja bitte!“ ist eine Initiative der 
Stadt Lügde und lokaler Partnerbetrie-
be in der historischen Innenstadt. Die 
teilnehmenden Betriebe und öffentli-
chen Einrichtungen stellen ihre Toiletten 
den Besuchern und Bürgern während 
der Öffnungszeiten zur Verfügung. Die 
teilnehmenden Betriebe sind mit einem 
Aufkleber am Eingangsbereich gekenn-
zeichnet. 

Sammelstellen zur Abfallentsorgung
Container-Sammelplatz „Schwarze 
Brücke“ an der Eschenbrucher Straße
Mo, Di, Do, Fr: 16:00 – 18:00 Uhr
Sa: 10:00 –12:30 Uhr
Mi: geschlossen
J  Grünschnittentsorgung J  Batterien
J  Korken J  CD / DVD J  Gelbe Säcke
J  Altpapier

Standorte von Glascontainern:
J  Elbrinxen: Festplatz Pappmühle, Park-

platz, Freibad
J  Falkenhagen: Firma EFA, Kreuzherren-

straße 11-19
J  Hummersen: Weserberglandstraße
J  Lügde: Schildweg / Ecke Walstraße, 

 Widukindstraße (Firma Schaper) 
 Jibi-Markt, Schlesier Straße 2, 
„Schwarze Brücke“, Getränkemarkt an 
der Pyrmonter Straße

J  Niese: Parkplatz „Alte Poststraße“
J  Rischenau: Festplatz „Paradiesmühle“ 
J  Sabbenhausen:  Sportplatz, Wörmke-

straße 1, Parkplatz Mönchenkamp
J  Wörderfeld: Wrampenfeld
J  Altkleidersammlung: Rewe-Markt, 

Kreuzstraße 1, Widukindstraße 
„Schwarze Brücke“, Eschenbrucher 
Straße, Seilerstraße (nur Altschuhe), 
Schildweg / Ecke Waldstraße

Info i

mailto:info@luegde.de
mailto:info@feuerwehr-luegde.de
mailto:u.rinsche@luegde.de
mailto:d.kuchenbecker@luegde.de


Bauen und Wohnen 

Was macht das Bauamt der Stadt 
Lügde?

Das Bauamt, wie es immer noch 
umgangssprachlich genannt wird, 
nennt sich heute Fachbereich Planen 
und Bauen. Sein Aufgabenbereich 
erstreckt sich über die Bauverwaltung, 
Bauleitplanung (nach Baugesetzbuch), 
Denkmalpflege sowie Hoch- und 
Tiefbau.

Im Fachbereich Planen und Bauen sind 
derzeit sieben Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter angestellt. Darüber hinaus 
sind der städtische Bauhof und das 
Wasserwerk der Stadt Lügde dem 
Fachbereich Planen und Bauen zuge-
ordnet. 

Der städtische Bauhof ist zuständig für:

J  Unterhaltung und Instandsetzung 
der städtischen Einrichtungen und 
Gebäude

J  Straßen-, Wege- und Feldwegunter-
haltung, Beschilderungen

J  Unterhalt Gewässer und Entwässe-
rungsanlagen

J  Winterdienst / Streugutbehälter
J  Unterhaltung der Grünanlagen, Blu-

menschmuck
J  Friedhöfe und Durchführung von 

Beerdigungen
J  Kläranlagen Elbrinxen und Rischenau
J  Spielplatzunterhaltung
J  Straßenbeleuchtung

Das Wasserwerk deckt folgende Tätig-
keiten ab:

J  Beseitigung von Rohrbrüchen
J  Einbau, Ausbau und Austausch von 

Wasserzählern
J  Bauwasser
J  Erstellung von Neuanschlüssen der 

Hauswasserleitungen

Bauverwaltung

Der Bereich der „Bauverwaltung“ um-
fasst die Tätigkeitsfelder Bauordnung, 
Flurkartenauszüge, Beitragswesen 
und Gebäudebewirtschaftung. Die 

Mitarbeiter im Bereich „Bauordnung“ 
beraten überwiegend Bauherren bei 
der Vorbereitung ihrer Bauvorhaben. 
Das bedeutet, wenn Anträge (Bauvor-
anfragen, Bauanzeigen & Bauanträge) 
von Architekten erstellt und einge-
reicht werden, prüfen die Mitarbeiter 
die Baubegehren auf Übereinstim-
mung mit dem geltenden Baurecht. 
Hierbei werden insbesondere die 
entsprechenden Bebauungspläne mit 
textlichen Festsetzungen zugrunde 
gelegt.

Der Bauantrag wird mit gemeindlicher 
Stellungnahme an die zuständige Bau-
genehmigungsbehörde des Kreises 
Lippe zur abschließenden Genehmi-
gung weitergeleitet.

Wenn Sie Auskünfte aus der Liegen-
schaftskarte (Flurkarte) benötigen, 

haben Sie die Möglichkeit gegen eine 
Gebühr von 20 Euro einen amtlichen 
Auszug zu bekommen. Erforderlich 
hierfür ist allerdings das persönliche 
Erscheinen.

Im Beitragswesen werden die Themen 
der Erschließungs-, Kanalanschluss- 
und Ausbaubeiträge nach dem 
Baugesetzbuch und dem Kommunal-
abgabengesetz für das Land Nord-
rhein-Westfalen (KAG NRW) sowie 
die Regenwassergebühr behandelt. 
Aus Vereinfachungsgründen werden 
die einzelnen Beiträge und Gebüh-
ren nur grob erklärt. Für ausführliche 
Erklärungen kontaktieren Sie bitte die 
Mitarbeiter/-innen des Bauamts.

J  Ausbaubeiträge: Wenn durch Bau-
maßnahmen die nochmalige Herstel-
lung, Erweiterung und Verbesserung 
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Fachwerkhäuser
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von Anlagen im Bereich öffentlicher 
Wege, Straßen und Plätze durch die 
Stadt Lügde erfolgt, werden Beiträ-
ge erhoben.

J  Erschließungsbeiträge: Diese Beiträ-
ge werden erhoben, wenn Baumaß-
nahmen zur erstmaligen Herstellung 
von Anlagen im Bereich öffentlicher 
Wege, Straßen und Plätze durch die 
Stadt Lügde erfolgen.

J  Kanalanschlussbeiträge: Wird ein 
Grundstück mit einem Anschluss an 
die zentrale Kanalisation der Stadt 
Lügde versehen, stellt die Stadt den 
Aufwand für die Herstellung von der 
Straßenleitung bis zum Prüfschacht 
einschließlich Anschlussleitung, dem 
Grundstücksbesitzer in Rechnung.

J  Regenwassergebühr: Diese Gebühr 
fällt für Flächen an, die Nieder-
schlagswasser in die öffentliche 
Abwasseranlage zuführen. Das be-

deutet, Sie müssen für versiegelte 
Flächen, deren Niederschlagswasser 
komplett auf Ihrem Grundstück ver-
sickert, keine Gebühr zahlen. Wenn 
Sie jedoch bebaute oder befestigte 
Flächen besitzen, die Niederschlags-
wasser der Abwasseranlage zufüh-
ren, werden diese gebührenpflichtig.

Im Bereich der Gebäudebewirtschaf-
tung koordinieren die Mitarbeiter der 
Stadt Lügde alle kaufmännischen und 
infrastrukturellen Leistungen rund um 
die städtischen Gebäude. 

Bauleitplanung

Im Bereich der Bauleitplanung wird 
durch Fachpläne die städtebauliche 
und ökologische Entwicklung der Stadt 
Lügde vorbereitet.

Gemeinsam Energie bewegen.

Für Sie in der Region.
Unsere Experten informieren und beraten Sie gerne 
zu unseren Serviceleistungen:
 § Hausanschlüsse 
 § Messtechnik
 § Dezentrale und regenerative Einspeisung

NetzPunkt Bodenwerder
Am Mühlentor 6 | 37619 Bodenwerder
T 0 55 33 / 9 96 90 10 | F 0 55 33 / 9 96 90 20
netzpunkt-bodenwerder@ww-energie.com | www.ww-netz.com

Öffnungszeiten
Di.: 9.00 bis 13.00 Uhr
Do.: 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr

NetzPunkt    Bodenwerder

Die Stadt Lügde besitzt einen Flä-
chennutzungsplan, der die städtebau-
liche Entwicklung in groben Zügen 
definiert. Darüber hinaus bestehen 
vielfältige Bebauungspläne, die für 
konkrete Stadtbereiche sehr detaillier-
te Festsetzungen zur Art der baulichen 
Grundstücksnutzung, zum Maß der 
baulichen Nutzung von Grundstücken 
und weiteren Vorgaben zur Bebauung 
von Baugrundstücken trifft. Bebau-
ungspläne sind Satzungen und somit 
unmittelbar geltendes Recht.

Denkmalpflege

In der Lügder Altstadt und auf den 
Ortsteilen gibt es über 100 denk-
malgeschützte Gebäude. Der Auf-
gabenbereich Denkmalpflege und 
Denkmalschutz ist in erster Linie dafür 

mailto:netzpunkt-bodenwerder@ww-energie.com
http://www.ww-netz.com


Bauen und Wohnen 

zuständig, dass diese Kulturdenkmäler 
als Quellen und Zeugnisse mensch-
licher Geschichte und erdgeschicht-
licher Entwicklung geschützt und 
erhalten werden. Außerdem sollen sie 
darauf hinwirken, dass die Denkmäler 
in die städtebauliche und dörfliche 
Entwicklung sowie in die Raumord-
nung und Landschaftspflege einbezo-
gen werden. Die Stadt Lügde nimmt 
neben der Hauptaufgabe der Denk-
malpflege noch weitere Aufgaben als 
Untere Denkmalschutzbehörde war. 
Dazu zählt unter anderem:

J  Beratung zu denkmalschutzrecht-
lichen und denkmalpflegerischen 
Fragestellungen sowie Erteilung von 
Auskünften

J  Mitwirkung / Stellungnahme bei 
Vorkaufsrecht von Grundstücken

J  Beratung / Betreuung Denkmalför-
dermittel und Vorprüfung der Anträ-
ge sowie Vorprüfung der Verwen-
dungsnachweise

J  Beratung Denkmalrecht / Steuer-
recht und Vorprüfung der Anträge 
auf Ausstellung einer Steuerbeschei-
nigung nach DSchG NRW

J  Auskünfte aus der Denkmalliste über 
die geschützten Bau- und Boden-
denkmäler der Stadt Lügde

J  Öffentlichkeitsarbeit zu Denkmal-
schutz und Denkmalpflege

J  Organisation und Durchführung der 
alljährlichen Veranstaltungen zum 
„Tag des offenen Denkmals“

Hochbau

Der Aufgabenkreis Hochbau betreut 
die städtischen Liegenschaften. Dabei 
werden, im Rahmen der durch den 
Haushalt zur Verfügung stehenden 
Finanzmittel, Unterhaltungs- und 
Sanierungsmaßnahmen geplant, die 
bauliche Ausführung der beauftrag-
ten Fachbetriebe überprüft und die 
Baumaßnahme abgerechnet. Zu den 
städtischen Hochbauten gehören:
J  Eine Sekundarschule
J  Zwei Grundschulen
J  Drei Kindergärten
J  Neun Dorfgemeinschafts-/Sporthäuser
J  Drei Freibäder
J  Acht Feuerwehrgerätehäuser
J  Acht Friedhofshallen
J  Zahlreiche Spielplätze 
J  Ein Rathaus

Tiefbau

Die Stadt Lügde ist bemüht, eine 
ausreichende Infrastruktur vorzuhalten 
und diese in einem ordnungsgemäßen 
Zustand zu erhalten. Des Weiteren be-
fasst sich der Tiefbau mit Grünflächen, 
Asphaltierungsarbeiten an städtischen 
Straßen sowie der Straßenbeleuch-
tung.
Bei Fragen zu einem der Bereiche 
stehen Ihnen die Mitarbeiter/innen im 
Fachbereich Planen und Bauen gerne 
zur Verfügung.
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Leerstandsmanagement

Leerstehende Gebäude sind immer 
häufiger Folge des Demografischen 
Wandels. So sind die Zeiten des 
knappen Wohnraums und der Aus-
weisung von immer neuem Bauland 
vorbei. Mit dem Förderprogramm 
„Kern-gesund“ soll der Erhalt und die 
Wiedernutzung von leerstehenden 
Objekten gefördert werden.

Auf der Internetseite
www.leerstandsmanagement-lippe.de 
können Hauseigentümer ihre leer-
stehenden Gebäude, Gewerberäume 
und landwirtschaftlichen Betriebe 
zum Verkauf präsentieren.

Dafür wird lediglich eine Objektbe-
schreibung und einige Fotos benö-
tigt, um die Immobilie in die Daten-
bank aufnehmen zu können.

Die Nutzung dieses Infoportals ist 
kostenfrei.

Kontakt

Stadt Lügde
Fachbereich Planen und Bauen
Am Markt 1
Telefon: 05281 77080
E-Mail: info@luegde.de

Info i

Fachwerkhaus Entspannung mit der ganzen Familie

http://www.leerstandsmanagement-lippe.de
mailto:info@luegde.de
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Hoch- und Tiefbau,
Pflaster- und Betonarbeiten,
Rohbau, Ausbau,
Gestaltung von privaten  
Wegen und Terrassen

Die Profis 
wenn‘s um Ihre Möbel geht:
Messeaufbauten, Neumöbel-
spedition, Umzugsspedition,
Liftvermietung, Lagerung,
Eiltransporte

Auf über 1500 m2 Möbel satt: 
Schlafzimmer, Anbauwände, 
Garnituren, Tische, Stühle, 
Kleinmöbel, Leuchten

ANSPRECHPARTNER FÜR ALLE FÄLLE
Sonderposten und Transporte GmbH & Co. KG
Siemensstraße 20 · 32676 Lügde
Telefon: 05281 - 16 87 59 · Mobil: 01 72 - 77 08 610 · Fax: 05281 - 60 66 66
E-Mail: info@tr-gruppe.net · Internet: www.tr-gruppe.net

Beratung – Verkauf – Verlegung
… Fliesen für moderne Wohn(t)räume

u fliesen u Platten u Mosaik u
Ausstellung und Verkauf: Pyrmonter Straße 45 u 32676 Lügde

Telefon: 05281 160934 u Mobil: 0151 58505275
E-Mail: info@dp-fliesenverlegung.de u Internet: www.dp-fliesenverlegung.de

Hauptstraße 20
32676 Lügde-Rischenau

Tel. 05283 8510
Fax 05283 8615

info@versicherungsbuero-toelke.de
www.versicherungsbuero-toelke.de

Jetzt auch direkt in Lügde, 
Pyrmonter Straße 2

Dipl. Ök. 

Daniel Tölke
Versicherungs-
fachwirt (IHK)

 

Uwe Tölke
Versicherungs-
kaufmann (IHK)

Einfach gut versichert.

Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gern.
Firmen aus unserer Region

mailto:info@tr-gruppe.net
http://www.tr-gruppe.net
mailto:info@dp-fliesenverlegung.de
http://www.dp-fliesenverlegung.de
mailto:info@versicherungsbuero-toelke.de
http://www.versicherungsbuero-toelke.de
mailto:info@hubert-thiele.de
http://www.hubert-thiele.de


Bildung

In Lügde und den dazugehörigen 
Ortsteilen befinden sich sechs Kinder-
gärten, zwei Grundschulen sowie eine 
Sekundarschule. An den Grundschulen 
wird außerdem eine Offene Ganztags-
grundschule (OGS) angeboten, wo die 
Kinder vor bzw. nach dem Unterricht 
betreut werden und ein Mittagessen 
bekommen.

Am Nachmittag stehen verschiedene 
Kurse zur Verfügung. Auch in den Feri-
en und an beweglichen Feiertagen hat 
die OGS teilweise geöffnet. 

www.grundschuleluegde.word-
press.com

Das Familienzentrum Lügde ist ein 
organisatorischer Zusammenschluss 
aller Kindertagesstätten in der Kern-
stadt von Lügde, die sich bestimmte 
Qualitätsstandards auferlegt haben.

Das Familienzentrum arbeitet außer-
dem mit verschiedenen Kooperations-
partnern zusammen.

Auch für Familien, deren Kinder die 
Einrichtungen nicht besuchen, sind die 
Angebote des Familienzentrums offen. 
Die Familie wird als Ganzes unter-
stützt und beraten.

www.kitas-luegde.de

Die Bildungsschule Harzberg e. V. 
wird in freier Trägerschaft geführt. Hier 
werden die Schüler von der 1. bis zur 
4. Klasse nach einem pädagogischen 
Konzept unterrichtet, wonach jedes 
Kind in einer kleinen Gruppe je nach 
Stärken und Schwächen individuell 
gefördert wird. 

www.bildungsschule-harzberg.de

Die „Johannes-Gigas-Schule“, benannt 
nach dem in Lügde geborenen Karto-
graphen Dr. Johannes Gigas, hat im 
Schuljahr 2006/2007 gemeinsam mit 
der Schwering & Hasse Stiftung das 
Programm FIT FOR JOB ins Leben 
gerufen. Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 9 haben dabei die Mög-
lichkeit, sich freiwillig in ihrer Freizeit 
in verschiedenen berufsrelevanten 
Bereichen testen, weiterbilden und 
zertifizieren zu lassen.

Unter anderem war dieses Projekt 
Anlass für die Verleihung des Gütesie-
gel „Ausbildungsfreundliche Schule“ 
und sorgt somit für eine der besten 
Übergangsquoten von der Schule in 
den Beruf. 

www.johannes-gigas-schule.de 

12

Johannes-Gigas-Schule Johannes-Gigas-Schule

Ein weiteres Projekt in Lügde ist der 
Arbeitskreis MINT, der auf Initiative 
der Schwering & Hasse Stiftung ge-
gründet wurde.

MINT steht für: 
J  Mathematik,
J  Informatik,
J  Naturwissenschaft und
J  Technik.

Im Rahmen dieses Projekts erforschen 
die Kinder der Lügder Schulen und 
Kindergärten naturwissenschaftliche 
Phänomene. Jedes Jahr findet unter 
einem bestimmten Motto eine Ver-
anstaltung hierzu statt.

Die Stadt Lügde ist Mitglied im 1977 
gegründeten Zweckverband „Volks-
hochschule Lippe-Ost“.

Zusammen mit den Städten Barntrup, 
Blomberg, Lügde und Schieder-Schwa-
lenberg sowie der Gemeinde Exter-
tal hat sich die VHS Lippe-Ost zum 
kommunalen Dienstleistungszentrum 
für allgemeine und berufliche Weiter-
bildung, Ausbildung und Qualifizierung 
im lippischen Osten entwickelt.

Der Sitz der VHS Lippe-Ost ist im 
Schloss Schieder.

http://www.grundschuleluegde.word-press.com
http://www.grundschuleluegde.word-press.com
http://www.grundschuleluegde.word-press.com
http://www.kitas-luegde.de
http://www.bildungsschule-harzberg.de
http://www.johannes-gigas-schule.de
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Gesundheit

Von A wie Allgemeinmedizin bis Z wie 
Zahnmedizin, können Sie die meis-
ten Angelegenheiten bei den Ärzten 
vor Ort in Lügde behandeln lassen. 
Fachärztliche Beratung und speziellere 
 Therapieangebote können beispiels-
weise in Bad Pyrmont wahrgenom-
men werden. Ein Krankenhaus befin-
det sich ebenfalls in der Nachbarstadt.

Allgemeinmediziner

Dr. Antje Ahrens  
Vordere Straße 22, Lügde  
Telefon: 05281 6217110

Dr. Bernhard M. Pott  
Dunger Tor 2, Rischenau             
Telefon: 05283 8970 

Dr. Ahmet-Zaki Rifat  
Schmiedeberg 1, Rischenau             
Telefon: 05283 8362 

Dr. Bernhard Schulten 
Mittlere Straße 40, Lügde  
Telefon: 05281 78028 

Dr. Bertel Berendes  
Pyrmonter Straße 8, Lügde  
Telefon: 05281 7241 

Dr. Rainer van Elten  
Vordere Straße 53, Lügde  
Telefon: 05281 77767 

Gabriele Braun  
Mittlere Straße 40, Lügde  
Telefon: 05281 78028

Zahnmedizin

Christoph Friese  
Schlesierstraße 1a, Lügde  
Telefon: 05281 8364

Dr. Dorothea Berendes 
Pyrmonter Straße 8, Lügde  
Telefon: 05281 7067

Dr. Vasile Jakob Pentek 
Schmiedeberg 15, Rischenau            
Telefon: 05283 8364

Dr. Hagen und Heike Ehrhardt 
Vordere Straße 25, Lügde  
Telefon: 05281 7440

Martina Tränkner-Häusler 
Am Wall 3, Lügde   
Telefon: 05281 7200 

Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie

Dr. Rainer Kraef  
Kirchbergweg 5, Lügde   
Telefon: 05281 7530

Andreas Brokamp  
Mittlere Straße 16, Lügde  
Telefon: 05281 1601133

Ambulante Pflegedienste

Beckmeyer & Riedel  
Kanalstraße 3, Lügde   
Telefon: 05281 989110

Diakoniestation Elisenstift 
Vordere Straße 22, Lügde  
Telefon: 05281 979393

Krankengymnastik

Manfred Beckmeyer 
Praxis für Krankengymnastik
Pyrmonter Straße 20, Lügde
Telefon: 05281 160694

Krankengymnastik T. Claus 
Auf den Gehren 1, Lügde  
Telefon: 05281 78222

I. Meier Klaus Krankengymnastin 
Schützenstraße 14, Sabbenhausen         
Telefon: 05283 8657

Die leckeren Durstlöscher aus dem Weserbergland
ganzjähriger Verkauf von Fruchtsäften und Weinen.

Obstannahme zu den Saisonzeiten.

Ch. Marx · Obstsaftkelterei
Pyrmonter Str. 69 · 32676 Lügde

Telefon 05281 606617

Mo.-Sa.  8.30 – 13.00 Uhr
Mo.-Fr. 15.00 – 18.00 Uhr

Vestering Massagen & Physiotherapie 
Kreuzstraße 1, Lügde  
Telefon: 05281 77258

Apotheken 

Apotheke am Köterberg 
Hauptstraße 12, Rischenau            
Telefon: 05283 446

Arminius Apotheke  
Mittlere Straße 46, Lügde  
Telefon: 05281 7266

Marien Apotheke  
Bahnhofstraße 1, Lügde   
Telefon: 05281 7244

Altenheim

Johanniter-Stift Lügde 
Kanalstraße 19-21, Lügde  
Telefon: 05281 98140

Tiermedizin

Dr. Josef Spick             
Schildweg 9, Lügde   
Telefon: 05281 78448

Christine Weiße-Keuneke 
Bahnhofstraße 4, Lügde   
Telefon: 05281 7284

Dr. Torsten Köhler 
Obere Dorfstraße 82, Elbrinxen                    
Telefon: 05283 946976
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Kirchen und Glaubensgemeinschaften

Evangelisch

Evangelisch-lutherische Kirchen-
gemeinde Sankt Johannis Lügde
Pastor Holger Nolte-Günther
Kanalstraße 31, Lügde
Telefon: 05281 7252

Evangelisch-reformierte Kirchen-
gemeinde Elbrinxen
Pfarrer Dietmar Leweke
Kloster Falkenhagen 7, Falkenhagen 
Telefon: 05283 948080

Evangelisch-reformierte Kirchen-
gemeinde Falkenhagen
Pfarrer Dietmar Leweke
Kloster Falkenhagen 7, Falkenhagen 
Telefon: 05283 948080

Evangelische Freikirche Lügde
Walter Gossen
Lügder Straße 28, Bad Pyrmont 
Telefon: 05281 78228

Katholisch

Katholische Kirchengemeinde 
Sankt Marien Lügde
Pastor Marc Stücker
Mittlere Straße 22, Lügde
Telefon: 05281 7123

Katholische Kirchengemeinde 
Sankt Michael Falkenhagen 
Pastor Marc Stücker
Mittlere Straße 22, Lügde
Telefon: 05281 7123

Weitere

Türkisch-Islamischer 
Kulturverein e. V.
Am Wall 1, Lügde
Telefon: 05281 607376

Buddhistisches Meditationszentrum 
Wat Charoen Dham e. V.
Brunnenstraße 22, Lügde

Katholische Kirche Sankt Marien Lügde Buddhistischer Umzug

Kloster Falkenhagen
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Vereinsleben

Die Lügder sind besonders stolz auf 
die Vielzahl von aktiven Vereinen, die 
die Lebensqualität und den Zusam-
menhalt der Bewohnerinnen und Be-
wohner fördern. Für fast alle Interes-
sengruppen ist etwas zu finden, aber 
neben Sport- und Musikvereinen gibt 
es auch ein paar Besonderheiten. 

Schützenvereine gibt es wohl in jeder 
Stadt, aber die Großgemeinde Lügde 
hat gleich neun davon. Fast jeder Ort 
veranstaltet jährlich ein eigenes Schüt-
zenfest. Hinzu kommt das Schießen 
des Stadtschützenkönigs, eingebun-
den in einen Ball mit allen Königspaa-
ren. Das große Stadtschützenfest, 
wird dann in dem Ort des Siegers 
ausgerichtet. 

Der wohl traditionsreichste Verein ist 
der Osterdechenverein Lügde e. V., 
der für die Durchführung des Oster-
räderlaufs verantwortlich ist und sich 

mit dem Fortbestand des jahrtau-
sendealten Brauchtums beschäftigt. 
Von den etwa 600 Mitgliedern zählen 
allerdings nur wenige zu den „aktiven 
Dechen“, die am Ostersonntag unter 
anderem die Räder stopfen und den 
Berg hinabstoßen. Um die Verbunden-
heit der Stadt mit dem Osterräderlauf 
stärker nach außen zu tragen, trägt 
Lügde seit dem 27.08.2012 offiziell 
den amtlichen Namenszusatz „Stadt 
der Osterräder“.

In den diversen Heimat- und Verkehrs-
vereinen hat jeder die Möglichkeit 
sich für seinen Ort zu engagieren und 
zum Beispiel bei der Organisation von 
 Veranstaltungen oder bei der Instand-
haltung von Wanderwegen mitzu-
wirken. Die meisten Feste, Konzerte 
und Partys können mit der ehren-
amtlichen Unterstützung der Vereine 
stattfinden. 

Alle Vereine finden Sie im Internet
unter:
www.luegde.de/Tourismus/Kultur

Blasorchester Elbrinxer Dorfbühne

Schützenverein

Heimat- und Museumsverein

http://www.luegde.de/Tourismus/Kultur


Städtepartnerschaft

Die Städtepartnerschaft mit Anger-
münde wurde am 11. August 1990 
durch die Bürgermeister Wolf-Hugo 
Just und Bernd Arens geschlossen. 
Angermünde liegt in Brandenburg 
im Landkreis Uckermark und hat ca. 
15.000 Einwohner.

Vorrangiges Ziel der Partnerschaft war 
zu Beginn die gegenseitige Unter-
stützung in der Zusammenarbeit der 
kommunalen Einrichtungen und der 
gesellschaftlichen Organisationen. 

Durch Hospitationen bei den Stadtver-
waltungen wurden die Umstrukturie-
rung der Verwaltung und die Mitarbei-
terqualifizierung gefördert. Auch sollte 
die Begegnung und der Austausch der 
Bürger beider Städte angeregt und 
gestärkt werden. 

Die Partnerschaft ist heute durch 
regelmäßig stattfindende gegenseitige 
Besuche zwischen Vereinen, Parteien, 
Bürgergruppen sowie Privatpersonen 
geprägt, wodurch sich ein freund-
schaftliches Verhältnis entwickelt hat. 

Um dieser Verbundenheit Ausdruck 
zu verleihen übergab die Stadt Anger-
münde Ostern 2004 ein Osterrad an 
den Dechenverein Lügde. Das Rad 
trägt den Spruch „Freundschaft ich ver-
künde Lügde – Angermünde 2004“. Im 
Gegenzug schenkte der Dechenver-
ein Angermünde am 28.10.2005 ein 
Osterrad, das von 1968 bis 2004 am 
Osterräderlauf teilgenommen hatte. 
Das Rad mit der Inschrift „Völker der 
Welt bekämpft Haß und Neid dann ist 
Frieden alle Zeit“ steht im Angermün-
der Rathaus.

➔ www.angermuende.de
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Marienkirche Angermünde

Marktplatz Angermünde

http://www.angermuende.de
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Wanderungen

Rund um Lügde laden zahlreiche Rad- 
und Wanderwege zu einem Ausflug 
in die Natur ein. Besonders beliebt 
ist der Lügder Mythenweg. Er ver-
läuft entlang mythischer Stätten und 
kulturhistorisch bedeutsamer Orte 
rund um die Herlingsburg, einer alten 
Wallanlage aus vorchristlicher Zeit. Auf 
dem fünf Kilometer langen Rundweg 
mit wunderbaren Ausblicken erwarten 
den Wanderer spannende Sagenplätze 
und aufschlussreiche Informationssta-
tionen. Ausgangspunkt der Wanderung 
ist der Wanderparkplatz Hermannstal.
Wer gerne ausgiebige Wanderun-
gen unternimmt für den hat Lügde 
allerhand zu bieten. Eine beliebte 
Route führt entlang des Köterberg-
Rundweges. Auf einer Gesamtlänge 
von über 50 Kilometern führt er durch 
insgesamt neun Ortschaften und er-
öffnet an vielen Stellen wunderschöne 
Ausblicke auf den Köterberg. Markiert 
ist der Weg durch ein K in einem 
 weißen Kreis.

Wunderschöne Kirchen und Klöster 
erwarten den Wanderer auf einer 
Pilgerwanderung durch den lippischen 
Südosten. Die Pilgerroute „Pilgern in 
Lippe“ verbindet auf mehreren Etap-
pen die Städte Blomberg, Lügde und 
Schieder-Schwalenberg miteinander. 
Die Ostschleife der gut ausgeschilder-
ten Pilgerroute erstreckt sich insge-
samt auf 73 Kilometer. Eine wunder-
bare Möglichkeit, zu sich selbst zu 
finden, die Natur zu entdecken und 
die Städte im lippischen Südosten 
kennenzulernen. 

Auch kleine Wander- und Naturfreunde 
kommen in Lügde auf ihre Kosten. Auf 
dem Schildberg, unweit der Innen-
stadt, befindet sich ein Naturerlebnis-
pfad. Entlang des rund vier Kilometer 
langen Rundweges vermitteln die ver-
schiedenen Wissens- uns Erlebnissta-
tionen Informationen über die Vielfalt 
der vorkommenden Tier- und Pflanzen-
welt, die Historie der Schildburg und 
die Wichtigkeit des Naturschutzes. Ob 
im Vergleich der eigenen Sprungkraft Wanderausflug

Wanderungen
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mit den Tieren im Wald, am Baum-
telefon oder der Vogelstimmenuhr – 
die Kinder sammeln auf anschauliche 
und spannende Art und Weise eigene 
Erfahrungen in der Natur.
Die Sicherheit der Wanderer wird in 
Lügde groß geschrieben. Aus diesem 
Grund finden sich an ausgewählten 
Standorten entlang der Wanderrouten 
sogenannte Rettungspunkte. Jeder 
Punkt verfügt über eine individuelle Be-
zeichnung, die den Rettungsdiensten im 
Notfall den genauen Standort mitteilt.

Detaillierte Wanderkarten und In-
formationsbroschüren sind in der 
Tourist-Information im Lügder Rathaus 
erhältlich. 

➔ www.teutonavigator.com

Radtouren
 
Wer gerne mit dem Rad unterwegs 
ist, kann Lügde und Umgebung 
auf verschiedenen Themenrouten 
erkunden.

„Landschaft, die bewegt – Geschich-
ten, die verzaubern“ – diesen Un-
tertitel trägt der GPS-Erlebnispfad 
„Sagenhaftes Lügde“. Entlang des 
rund 45 Kilometer langen Erlebnispfa-
des, der Radfahrer von der Kernstadt 

durch die Lügder Ortsteile leitet, gibt 
es sagenhafte Orte und spannen-
de Erlebnisstationen zu entdecken. 
Geleitet werden Radfahrer mithilfe der 
Satellitennavigation (GPS), die sowohl 
den richtigen Weg ausweist als auch 
auf interessante Punkte entlang der 
Strecke hinweist. An den Erlebnissta-
tionen können multimediale Inhalte, 
wie Hörgeschichten, Texte und Fotos 
aufgerufen werden.

➔ www.interaktive-erlebnispfade.de

In Zusammenarbeit mit dem Kreis Lip-
pe ist eine 26,8 Meter lange Moun-
tainbike-Route entstanden, die unter-
schiedliche Themenwege in Lügde und 
Umgebung verbindet. Dazu gehören 
unter anderem der Mythenweg, der 
GPS-Erlebnispfad, die NaturZeitReise 
und der lippische Pilgerweg. Entlang 
der Route erwarten Sie auf 609 Hö-
henmetern einzigartige Sehenswürdig-
keiten und wunderschöne Ausblicke.

Unter dem Motto „Bewegte Ge-
schichte mit dem Drahtesel“ führt die 
Fürstenroute auf einer Länge von 150 
Kilometer durch das „Land des Her-
mann“. Auf fahrradfreundliche Weise 
verbindet die Route sieben historische 
Stadtkerne und erschließt entlang der 
Alternativrouten die restlichen neun 

Städte und Gemeinden in Lippe. Die 
Hauptroute ist durchgängig mit einem 
roten Tourenschild „FürstenRoute 
Lippe“ ausgeschildert. 
Die rund 275 Kilometer lange 
BahnRad Route Hellweg-Weser ver-
bindet die Städte Hameln und Soest 
miteinander. Die Städte entlang der 
Route sind optimal an den Schienen-
verkehr angeschlossen, so dass wahl-
weise auch nur Teilabschnitte erkundet 
werden können.

Von Lügde aus führt die Route in der 
einen Richtung durch die Emmerwie-
sen nach Bad Pyrmont und weiter 
entlang der Emmer über Hämelschen-
burg nach Emmerthal an der Weser. 
Dort besteht die Möglichkeit die Route 
weiter nach Hameln fortzusetzen oder 
mit dem Zug zurück nach Lügde zu 
fahren. In die andere Richtung führt 
die Route zum SchiederSee. 

➔ www.teutonavigator.com

Der Osterräderlauf

Traditionell am Ostersonntag findet in 
Lügde der geschichtsträchtige Osterrä-
derlauf statt. Bei Einbruch der Dunkel-
heit rollen sechs mit Stroh gestopfte 
Feuerräder vom Gipfel des Osterber-
ges im freien Lauf talwärts. Dieses 
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Radtouren

http://www.teutonavigator.com
http://www.interaktive-erlebnispfade.de
http://www.teutonavigator.com
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Ereignis lockt jedes Jahr tausende 
Besucher in die schöne historische 
Altstadt von Lügde.

Der Lauf der brennenden Osterräder 
ist bereits seit Jahrhunderten Tradition 
in Lügde. Wie in jedem Jahr werden, 
der Sitte der Väter folgend, die sechs 
mannshohen Eichenräder mit langem 
Roggenstroh gestopft und am Oster-
sonntag bei Anbruch der Dunkelheit 
brennend auf eine etwa 650 Meter 
lange Laufbahn ins Tal geschickt. Mit 
lautem Jubel der Zuschauer am Fuße 
des Osterbergs, einem Tusch des 
Blasorchesters und Glockengeläut 
wird jedes Rad im Tal empfangen. Als 
Abschluss wird vom Osterberg aus 
ein eindrucksvolles Höhenfeuerwerk 
gezündet.
Abgerundet wird das Programm durch 
ein abwechslungsreiches Show- und 
Musikprogramm im Emmerauenpark. 
Die weitläufige Parklandschaft am Ufer 

der Emmer bietet einen ausgezeichne-
ten Blick auf den Osterberg. Während 
der Vorbereitungen für das abendliche 
Event findet im Park ein Bauernmarkt 
statt. Auch das Dechenmuseum am 
Stadtturm öffnet seine Pforten für 
interessierte Besucher, die mehr über 
das Brauchtum und den Dechenverein 
erfahren möchten. Ein besonderes 
Highlight erwartet die Besucher in den 
Straßenzügen der historischen Alt-
stadt: Mit bunten Scheinwerfern wer-
den die historischen Gebäude kunst-
voll illuminiert und in Szene gesetzt.

Ausrichter und Veranstalter dieses ein-
zigartigen Brauchtums ist der Dechen-
verein Lügde. Die Dechen, benannt 
nach einer mittelalterlichen Bezeich-
nung für Brauchtumswächter, pflegen 
diese Tradition schon über mehrere 
Generationen.

➔ www.osterraederlauf.de

Lügde Marketing e. V. –
Gemeinsam erfolgreich!

Lügde Marketing e. V. ist ein Zusam-
menschluss von Einzelhandel, Dienst-
leistern, Handwerk, Freiberuflern, 
Gastronomie und Vereinen sowie von 
privaten Förderern, die es sich zum Ziel 
gesetzt haben,
1.  das vorhandene Potenzial in den 

Bereichen Kultur und Freizeit der 
Großgemeinde Lügde mittel- und 
langfristig zu bündeln, auszubauen 
und inhaltlich zu verbessern.

2.  den Standort Lügde für die Bürgerin-
nen und Bürger lebenswert und als 
touristischen Anziehungspunkt für 
Besucher attraktiver zu gestalten. 

In Zusammenarbeit mit den touristi-
schen Dachverbänden im Weserberg-
land und im Teutoburger Wald sowie 
in der Tourismuskooperation „blühend, 
brennend & bunt“ soll die Stadt Lügde 
regional sowie überregional bekannter 
gemacht werden.

➔ www.luegde-marketing.de
➔ www.bluehend-brennend-bunt.de
➔ www.facebook.com/luegde

Info i

Regelmäßige Veranstaltungen

Ostersonntag: 
Osterräderlauf
2. Wochenende im Juni: 
Mittelalterlicher Liuhidi-Markt 
(alle zwei Jahre)
2. Wochenende im Juli: 
Schützenfest im Ortsteil Lügde
Letztes Wochenende im Oktober: 
Martinimarkt in Elbrinxen
3. Adventswochenende: 
Romantischer Weihnachtsmarkt in der 
Lügder Altstadt
Silvester: 
Die Elbrinxer Dorfbühne präsentiert 
„Dinner for one“

➔  www.luegde.de/tourismus/                       
veranstaltungen

➔ www.veranstaltungen-lippe.de

Info i

Osterräderlauf

http://www.osterraederlauf.de
http://www.luegde-marketing.de
http://www.bluehend-brennend-bunt.de
http://www.facebook.com/luegde
http://www.luegde.de/tourismus/
http://www.veranstaltungen-lippe.de
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Baugewerbe und Dienstleistungen 
aus. Es sind vor allem mittelständische 
Unternehmen angesiedelt. 

Schwering & Hasse Elektrodraht 
GmbH ist zum Beispiel eine der 
 größeren Firmen in Lügde. Das 
familiengeführte Unternehmen stellt 
 Kupferlackdrähte in einer breiten 
Produktpalette für den Elektromoto-
ren- und Transformatorenbau her und 
beliefert internationale Firmen. Es 
werden hierbei jährlich bis zu 50.000 
Tonnen Kupfer verarbeitet. 

Das größte Gewerbegebiet befindet 
sich im Bereich der Pyrmonter Straße. 
Hier sind beispielsweise Unternehmen 
aus der Chemieindustrie, Betriebe der 

Wirtschaftsstandort

Kraftfahrzeug-, Möbel- und Baubran-
che angesiedelt. Im Gewerbegebiet 
Rischenau und „Dallensen“ befinden 
sich ebenfalls einige Unternehmen 
des Baugewerbes.

Der Wirtschaftsstandort Lügde stellt 
sich zudem auf der regel mäßig 
 stattfindenden Gewerbeschau „Em-
mer-Messe“ vor. Dort präsentieren 
sich hauptsächlich Unternehmen 
aus Lügde, Bad Pyrmont und den 
umliegenden Städten. Die Aussteller 
kommen aus den unterschiedlichsten 
Branchen wie Handel, Handwerk, 
Dienstleistungen, Tourismus und Gas-
tronomie und bieten den Besuchern 
somit ein umfangreiches Informations-
angebot.

Mit den Linienbussen sind die Städte 
der näheren Umgebung zu errei-
chen. Die Linie 761 fährt Sie von Bad 
Pyrmont bis nach Rischenau und 
zurück. Mit der Linie 732 erreichen 
Sie die Städte Schieder, Blomberg 
und  Lemgo. Fahrplanauskünfte 
können Sie in der Tourist-Information 
im Rathaus erhalten. Die Fahrkarten 
können nur im Bus gekauft werden. 
Innerhalb  Lügdes fährt der Bürger-
bus (Linie 763). Die ehrenamtlichen 
Fahrer pendeln mit den Kleinbussen 
des Bürgerbus e. V. von Montag 
bis Freitag zwischen verschiedenen 
Haltestellen innerhalb der Kernstadt. 
Unter anderem wird an Supermärkten, 
dem Markt und dem Bahnhof Halt 
gemacht.  

Von Ostern bis zum 1. November fährt 
die Touristiklinie (Linie 792) insgesamt 
14 Sehenswürdigkeiten in Lippe an. 
Am Wochenende sowie an Feierta-
gen startet die Linie in Bad Pyrmont 
und fährt über Lügde, Schieder und 
Horn-Bad Meinberg bis nach Detmold. 

Verkehrsanbindung

Die Touristiklinie ist mit einem Fahr-
radanhänger ausgestattet, sodass Sie 
Ihr Fahrrad problemlos mitnehmen 
können. 

Auch mit dem Zug haben Sie von Lüg-
de aus eine gute Verkehrsanbindung. 
Die S-Bahn 5 pendelt zwischen dem 
Paderborner Hauptbahnhof und dem 
Flughafen in Hannover. Die Fahrtzeit 
nach Hannover Hauptbahnhof beträgt 
etwa eine Stunde und nach Paderborn 
Hauptbahnhof 45 Minuten. An Gleis 2 
befindet sich ein Fahrkartenautomat 
der Deutschen Bahn.

Der Flughafen Hannover befindet sich 
in 85 Kilometern Entfernung und der 
Flughafen Paderborn-Lippstadt in 70 
Kilometern. In nordöstlicher Lage zu 
Lügde, betreibt die Luftsportgemein-
schaft Bad Pyrmont-Lügde e. V. den 
Flugplatz Hameln-Pyrmont. Dort kön-
nen Segelflugzeuge, Ultraleichtflug-
zeuge, Motorsegler und Sportflugzeu-
ge bis 2 Tonnen sowie Hubschrauber 
bis 6 Tonnen starten und landen.Naturparkbus

Der Wirtschaftsstandort Lügde zeich-
net sich durch einen Branchenmix aus 
verarbeitendem Gewerbe, Handel, 



Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Als wertvolle Einkaufshilfe finden Sie hier eine Auflistung leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie. 
Die alphabetische Anordnung ermöglicht Ihnen ein schnelles Auffinden der gewünschten Branche. Alle diese Betriebe 
haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.total-lokal.de.

Branchenverzeichnis

Branche Seite

Badsanierung 11

Baumaschinen 11

Bevölkerungsschutz U4

Energie U2, 9

Fliesen 11

Fruchtsäfte 13

Heizöl 11

Hoch- und Tiefbau 11

Immobilie 11

Kamin / Öfen U2

Kohlen 11

Küchen U2

Obstsaftkelterei 13

Rettungswache U4

Sanierung U2

Stadtwerke 3

Strom 3

Versicherung 11

Werkzeuge U2

Wohnen U2
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Rettungswache Lügde-Elbrinxen
24 Stunden für Sie bereit! www.lippeschutz.de

http://www.lippeschutz.de

